
Projekte

SAP BW Release 2.0b Einfüh-
rung
Ablösung eines auf AS/400 reali-
sierten Abrechnungssystems
durch SAP R/3 SD Release 4.6b
und SAP BW Rel. 2.0b Prozesse,
Abrechnungen, Faktura, Belegfluß
und Ressourcen.

Retourenabwicklung mit Java
Entwicklung und Testen der neuen
Software im Handel. Erstellen ei-
nes Programms in Java, das das
Testen der neuen Software er-
leichtert. Unterstützung beim Ein-
richten der Testationen Windows
NT 4.0 zum Testen der neuen
Software. Unterstützung beim Ein-
richten der Testdatenbanken IBM
RS6000 Enterprise Server 4-Way
Cluster. Administrieren oben ge-
nannter Workstations und dem
Cluster.

WebShop
Effizentes Design und konse-
quente Benutzerorientierung wa-
ren die Voraussetzung für den
französischen Pilotkunden im
Rahmen eines Internetportal den
EShop zu entwickeln.
XML, Java, ASP, VC++, SQL Sy-
stemportierung von Windows NT
nach Windows 2000 u.a. SiteSer-
ver 3.0 nach CommerceServer
2000 Com+, AktivX und Access.

Cobol Entwicklung
Mitarbeit im Projektteam einer
Versicherung im Bereich Schaden,
insbesondere die Erstellung neuer
Anwendungsprogramme sowie die
Anpassung und Reorganisation
der bestehenden Anwendungssy-

steme entsprechend den Pro-
grammierstandards und Nutzung
der Grundlagensysteme.

SAP FI Beratung
SAP R/2-R/3 Migration Release
4.6B in der Touristik Branche mit
Customizing, Training und Anwen-
der Support in der DV-
Koordination.

Euro Umstellung
Mitwirkung bei der Realisierung
durch Erstellung definierter Soft-
warebausteine einer Versicherung
und deren Dokumentierung, Test,
Übergabe und Integration in das
Auftraggebersystem. Weiterhin
erarbeitete K+P die Projektpla-
nung, -steuerung und -kontrolle.

Präsentation der Ergebnisse für
die Geschäftsleitung, Projektbe-
richte, Todesfall-VS Tarif Restver-
sicherugssumme und Beitrags-
kontrolle DM-Tarife.



05.01.2001
Kooperation im Bereich
"GroupwareApplications
Hosting"

07.02.2001
neuer Rahmenvertrag mit
einem Kunden aus der Fi-
nanzwelt

16.04.2001
neuer Auftrag bei einer Ver-
sicherung im Leben Bereich

05.05.2001
K+P gewinnt Auftrag im
Automotiv

16.05.2001
K+P kooperiert mit Semi-
nar-Shop GmbH

20.06.2001
das kluge Linux Firewalling
System

12.07.2001
Ausbau Professional-
Service Geschäft

15.07.2001
Halbjahreszahlen plus 35%

07.08.2001
K+P schließt eine Partner-
schaft mit GODGIN Enter-
prises LTD.

06.10.2001
Beim Erfindungsreichtum
belegt Deutschland Platz
eins in Europa - Darmstadt
vorne dabei

eCash
Die Regierung von Singapour hat
bekannt gegeben, daß bis 2008
digitales Geld als gesetzliches
Zahlungsmittel eingeführt werden
soll. K+P hat den der High-Tech-
Offensive in Singapour teilge-
nommen und entwickelt für den
deutschen Markt ein Konzept für
die Realisierung von eCash. Elek-
tronische Zahlungen sollen via PC,
Handy, Handhelds oder andere

digitale Endgeräte möglich wer-
den. Digitales Geld hat viele Vor-
teile und es ist sehr sicher.

Wer ist wer
Mit langjähriger Berufserfahrung
im in- und ausländischen Kredit-
geschäft - ist Herr Neuf seit Januar
2001 für das Coaching neuer Pro-
jekte im Geschäftsfeld Kreditinsti-
tute verantwortlich. Er steht Ihnen,
insbesondere in bankfachlichen
Fragestellungen, gern als kompe-
tenter Partner zur Verfügung, um
Ihre Anforderungen gemeinsam
mit uns umzusetzen.

Steckbrief:
Name: Peter Neuf
Geburtsdatum: 06.02.1961
Geburtsort: Frankfurt am Main
Sternzeichen: Wassermann
Lieblingsessen: italienische Küche
Familienstand: verheiratet
Fremdsprachen: Englisch, etwas
Spanisch und Französisch
Hobbies: Mountainbike, Motorrad
fahren



Motto: Tue Gutes und rede dar-
über!
Arbeitsstil: team- und aufgabenori-
entiert
Beruflicher Wunsch: Realisierung
anspruchsvoller Projekte
Telefon: 06151-30091-24
Mobil: 0174-3084846
peter.neuf@kluge-partner.de

Eine Fabel
Ein Arbeitsloser bewirbt sich als
Reinigungskraft bei einer großen
Softwarefirma. Der Personalleiter
läßt ihn einen Test machen ( den
Boden reinigen), darauf folgt ein
Interview und schließlich teilt er
ihm mit : " Sie sind eingestellt, ge-
ben Sie mir Ihre E-Mail dann
schicke ich Ihnen die nötigen Un-
terlagen". Der Mann antwortet ihm,
daß er weder einen Computer be-
sitzt, noch entsprechend eine E-
Mail Adresse hat. Der Personal-
mensch antwortet ihm, daß er oh-
ne E-Mail Adresse virtuell nicht
existiert und daher nicht angestellt
werden kann. Der Mann verläßt
verzweifelt das Gebäude mit nur
10,-- DM in der Tasche. Er be-
schließt in den nächsten Super-
markt zu gehen und Obst zu kau-
fen. Er verkauft das Obst von Tür
zu Tür und innerhalb von 2 Stun-
den verdoppelt er sein Kapital. Er
wiederholt die Aktion 3 mal und
hat am Ende 160,-- DM. Er reali-
siert, daß er auf diese Art und
Weise seine Existenz bestreiten
kann, also startet er jeden Monat
und kehrt abends spät zurück. Je-
den Tag verdoppelt oder verdrei-
facht er sein Kapital. In kurzer Zeit
kauft er sich einen kleinen Wagen,
dann einen LKW und bald verfügt
er über einen kleinen Fuhrpark für
seine Lieferungen. Innerhalb von 5

Jahren besitzt er eine der größten
Lebensmittelketten. Er beschließt
an seine Zukunft zu denken und
möchten einen Finanzplan für sich
und seine Familie erstellen lassen.
Er setzt sich mit einem Berater in
Verbindung und sie arbeiten einen
Vorsorgeplan. Am Ende des Ge-
sprächs fragt der Vertreter ihn
nach seine E-Mail Adresse, um
ihm die entsprechenden Unterla-
gen schicken zu können. Der Typ
antwortet ihm, daß er nach wie vor
keinen Computer und somit auch
keine E-Mail Adresse besitzt. Der
Versicherungsvertreter schmunzelt
und bemerkt: " Kurios - Sie haben
ein Imperium, aufgebaut und be-
sitzen nicht mal eine E-Mail
Adresse. Stellen Sie sich mal vor,
was Sie mit einem Computer alles
erreicht hätten!" Der Mann über-
legt und sagt: " Ich wäre Reini-
gungskraft bei einer Softwarefir-
ma."
Lehre Nr. 1: Das Internet rettet
nicht Dein Leben.
Lehre Nr. 2: Auch ohne E-Mail
kannst DU Milliardär werden.
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